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Vierte Änderungssatzung vom 02.07.2025 der Satzung zur Durchführung von 

Bürgerentscheiden der Stadt Alsdorf vom 08.07.1997 

 
Aufgrund des § 7 Absatz 1 Satz 1 in Verbindung mit § 41 Absatz 1 Satz 2 Buchstabe f der 

Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Artikel 2 des 

Gesetzes vom 5. Juli 2024 (GV. NRW. S. 444) und § 1 der Verordnung über die Durchführung 

von Bürgerbegehren und Bürgerentscheiden (BürgerentscheidDVO) vom 10. Juli 2004 (GV. 

NRW. S. 383), zuletzt geändert durch Verordnung vom 30. Juni 2020 (GV. NRW. S. 702) hat 

der Rat der Stadt in seiner Sitzung am 1. Juli 2025 folgende Änderungssatzung beschlossen: 

 

 

Artikel 1 

 

Die Satzung zur Durchführung von Bürgerentscheiden der Stadt Alsdorf vom 08.07.1997, 

zuletzt geändert durch die dritte Änderungssatzung vom 25.10.2004, wird wie folgt geändert: 

 

1. § 2 wird wie folgt geändert: 

a. Es wird folgender neuer Absatz 1 eingefügt: „(1) Der Rat legt den 

Abstimmungszeitraum fest.“ 

b. Die bisherigen Absätze 1 bis 4 werden die Absätze 2 bis 5.  

c. Im neuen Absatz 2 Satz 1 wird das Wort „Hauptverwaltungsbeamte“ durch die 

Wörter „Bürgermeister/Die Bürgermeisterin“ ersetzt. 

d. Im neuen Absatz 2 Satz 2 wird nach dem Wort „Er“ die Angabe „/Sie“ eingefügt. 

e. Der neue Absatz 3 wird wie folgt geändert: 

aa) In Satz 1 wird das Wort „Hauptverwaltungsbeamte“ durch die Wörter 

„Bürgermeister/Die Bürgermeisterin“ ersetzt. 

bb) In Satz 2 wird das Wort „sechs“ durch das Wort „sieben“ ersetzt. 

cc) In Satz 3 werden die Wörter „Der/Die 

Hauptverwaltungsbeamte/Hauptverwaltungsbeamtin“ durch die 

Wörter „Der Bürgermeister/Die Bürgermeisterin“ ersetzt. 

dd) Satz 4 wird gestrichen. 

f. Im neuen Absatz 5 Satz 1 wird die Angabe „Abs. 2 und 3“ durch die Angabe 

„Absätze 3 und 4“ ersetzt. 

g. Dem neuen Absatz 5 wird folgender Satz 2 angefügt: „Die Anzahl der 

Briefabstimmungsvorstände legt der Bürgermeister/die Bürgermeisterin fest.“ 

 
2. § 4 wird wie folgt geändert: 

Nach den Wörtern „wer am“ wird das Wort „letzten“ eingefügt.  
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3. § 5 Absatz 2 wird wie folgt geändert: 

Es werden die Wörter „Ein Abstimmberechtigter“ durch die Wörter „Ein/e 

Abstimmberechtigte/r“ ersetzt. 

 

4. § 6 wird wie folgt geändert: 

a. In Absatz 1 Satz 2 werden die Wörter „35. Tag vor dem ersten“ durch die Wörter 

„zweiundvierzigsten Tag vor dem letzten“ ersetzt. 

b. In Absatz 1 wird nach Satz 2 folgender Satz 3 angefügt: „Von Amts wegen in das 

Abstimmungsverzeichnis einzutragen sind auch die nach dem Stichtag bis zum 16. 

Tag vor dem ersten Tag des Abstimmungszeitraums zugezogenen und bei der 

Meldebehörde gemeldeten Abstimmberechtigten. 

c. In Absatz 2 wird nach dem Wort „er“ die Angabe „/sie“ angefügt. 

d. Absatz 4 wird wie folgt neu gefasst: „Jede/r Wahlberechtigte hat das Recht, an den 

Werktagen vom 20. bis zum 16. Tag vor dem ersten Tag des Bürgerentscheids 

während der allgemeinen Öffnungszeiten des Stadtverwaltung Alsdorf die 

Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner/ihrer Person im 

Abstimmungsverzeichnis eingetragenen Daten zu prüfen.“ 

 

5. § 7 wird wie folgt geändert: 

a. In der Überschrift wird nach dem Wort „Abstimmberechtigten“ die Angabe 

„/Bekanntmachung“ angefügt. 

b. In Absatz 1 Halbsatz 1 werden die Wörter „der Auslegung des 

Abstimmungsverzeichnisses“ durch die Wörter „Beginn der Einsichtsfrist in das 

Abstimmungsverzeichnis“ ersetzt. 

c. In Absatz 1 Halbsatz 2 werden die Angaben „jede(n) Abstimmberechtigte(n)“ durch 

die Angaben „jede/n Abstimmberechtigte/n“ ersetzt. 

d. In Absatz 2 Satz 1 Buchstabe c wird die Angabe „gem. § 7a“ durch die Angabe 

„gemäß § 8“ ersetzt. 

e. Absatz 3 wird wie folgt geändert: 

aa) In Satz 1 werden die Wörter „der Auslegung des 

Abstimmungsverzeichnisses“ durch die Wörter „Beginn der 

Einsichtsfrist in das Abstimmungsverzeichnis“ ersetzt. 

bb) In Satz 1 Buchstabe a wird das Wort „Tag“ durch das Wort 

„Abstimmungszeitraum“ ersetzt. 

cc) In Satz 1 Buchstabe a wird nach dem Wort „Frage,“ folgender Halbsatz 

angefügt: „beim Stichentscheid auch den Text der vom Rat 

beschlossenen Stichfrage,“ 

dd) In Satz 1 Buchstabe b wird das Wort „ausliegt“ durch die Wörter 

„eingesehen werden kann“ ersetzt. 

ee) In Satz 1 Buchstabe c wird das Wort „Auslegungsfrist“ durch das Wort 

„Einsichtsfrist“ ersetzt. 
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6. § 7a wird zum neuen § 8 und wie folgt geändert: 

a. Die Überschrift wird wie folgt gefasst: „§ 8 Abstimmungsheft/Informationsblatt“ 

b. In Absatz 1 Satz 1 werden die Wörter „Tag und Uhrzeit, zu denen die Wahllokale 

für die Stimmabgabe geöffnet sind“ durch die Wörter „Abstimmungszeitraum und 

Uhrzeiten, zu denen das Abstimmungslokal für die Stimmabgabe geöffnet ist“ 

ersetzt sowie folgender Satz 2 angefügt: „Im Falle eines Stichentscheids enthält die 

Titelseite die Texte der zu entscheidenden Fragen sowie den der Stichfrage.“. 

c. In Absatz 2 Buchstabe b Satz 1 werden vor den Wörtern „Eine kurze“ die Wörter 

„Die Kostenschätzung der Verwaltung und“ eingefügt. 

d. In Absatz 2 Buchstabe b Satz 2 werden die Wörter „die Begründung dem 

Begründungstext“ durch die Wörter „diese dem Text“ ersetzt. 

e. In Absatz 3 Satz 1 wird die Angabe „(Abs. 2 Ziff. 2 bis 4)“ durch die Angabe „(Absatz 

2 Buchstaben b. bis d.)“ ersetzt. 

f. In Absatz 3 Satz 3 wird die Angabe „Abs. 2 Nr. 2 Satz 2 i. V. m. Abs.“ durch die 

Angabe „Absatz 2 Buchstabe b. Satz 2 in Verbindung mit Absatz“ ersetzt. 

g. In Absatz 4 Satz 1 wird das Wort „kann“ durch das Wort „wird“ ersetzt und das 

Wort „werden“ wird am Satzende gestrichen. 

 

7. Die bisherigen §§ 8 bis 16 werden zu §§ 9 bis 17. 

 

8. Der neue § 9 wird wie folgt geändert: 

a. In der Überschrift werden das Komma und das Wort „Bekanntmachung“ 

gestrichen. 

b. Die Absätze 3 bis 5 werden aufgehoben. 

 

9. Der neue § 10 wird wie folgt geändert: 

Es werden folgende Sätze 3 und 4 angefügt: „Im Falle eines Stichentscheids enthalten 

die Stimmzettel die gleichzeitig zur Abstimmung gestellten Fragen sowie darunter die 

Stichfrage. Bei der Stichfrage macht die abstimmende Person kenntlich, welchen der 

Bürgerentscheide sie vorzieht für den Fall, dass die gleichzeitig zur Abstimmung 

gestellten Fragen in einer miteinander nicht zu vereinbarenden Weise beantwortet 

werden.“ 

 

10. Der neue § 11 Absatz 3 wird wie folgt geändert: 

a. In Halbsatz 1 werden nach dem Wort „befindet,“ die Wörter „sowie unmittelbar 

vor dem Zugang zu dem Gebäude“ eingefügt. 

b. In Halbsatz 2 werden nach dem Wort „Bild“ die Wörter „sowie jede 

Unterschriftensammlung“ eingefügt. 

 

11. Der neue § 12 wird wie folgt geändert: 

a. In Absatz 1 Satz 1 werden nach dem Wort „hat“ die Wörter „für jede zu 

entscheidende Frage“ eingefügt. 

b. Absatz 1 Satz 2 wird wie folgt neu gefasst: „Er/Sie gibt seine/ihre Stimme an der 
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Abstimmungsurne oder per Brief geheim ab.“ 

c. In Absatz 2 Satz 1 werden die Wörter „welcher Antwort sie gelten soll.“ durch die 

Wörter „welche Antwort gelten soll.“ ersetzt. 

d. In Absatz 3 werden die Wörter „Im Falle der Abstimmung an der Abstimmungsurne 

faltet“ vor den Wörtern „Der/Die Abstimmende“ eingefügt; nach dem Wort 

„Abstimmende“ wird das Wort „faltet“ gestrichen. 

e. In Absatz 4 Satz 2 werden die Wörter „Ein(e) Abstimmende(r)“ durch die Wörter 

„Ein/e Abstimmende/r“ ersetzt. 

f. In Absatz 4 wird folgender Satz 3 neu angefügt: „Hilfsperson kann auch ein von 

dem/der Abstimmberechtigten bestimmtes Mitglied des Abstimmvorstandes 

sein.“ 

 

12. Der neue § 13 wird wie folgt geändert: 

a. In Absatz 1 Satz 1 werden die Wörter „dem/der Hauptverwaltungsbeamten/ 

Hauptverwaltungsbeamtin“ durch die Wörter „dem Bürgermeister/der 

Bürgermeisterin“ ersetzt. 

b. In Absatz 2 Satz 1 wird die Angabe „§ 11 Abs.“ durch die Angabe „§ 12 Absatz“ 

ersetzt. 

c. In Absatz 2 Satz 1 werden die Wörter „dem/der Hauptverwaltungsbeamten/ 

Hauptverwaltungsbeamtin“ durch die Wörter „dem Bürgermeister/der 

Bürgermeisterin“ ersetzt. 

 

13. Der neue § 14 wird wie folgt geändert: 

a. In Absatz 2 Satz 1 Buchstabe e. wird das Wort „Stimmumschlag“ durch das Wort 

„Stimmbriefumschlag“ ersetzt. 

b. In Absatz 2 Satz 1 Buchstabe f. wird das Wort „Wähler/in“ durch das Wort 

„Abstimmberechtigte“ ersetzt. 

c. In Absatz 4 werden das Wort „Abstimmenden“ durch das Wort 

„Abstimmberechtigten“ ersetzt und nach den Wörtern „er/sie vor“ das Wort „dem“ 

eingefügt. 

 

14. Der neue § 15 Absatz 1 wird wie folgt geändert: 

a. In Satz 1 werden nach dem Wort „Abstimmungshandlung“ die Wörter „am letzten 

Tag des Abstimmungszeitraums“ eingefügt. 

b. Satz 2 wird wie folgt neu gefasst: „Die Briefabstimmungsvorstände ermitteln das 

Ergebnis ebenfalls unmittelbar nach Ablauf der Abstimmungszeit am letzten Tag 

des Abstimmungszeitraums.“ 

 

15. Der neue § 17 wird wie folgt neu gefasst:  

„ § 17 Feststellung des Ergebnisses 

(1) Der Rat stellt das Ergebnis des Bürgerentscheids/Stichentscheids fest. Im Falle 

von Zweifeln an dem Abstimmungsergebnis kann er eine neue Zählung 

verlangen. 
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(2) Die Frage ist in dem Sinne entschieden, in dem sie von der Mehrheit der 

gültigen Stimmen beantwortet wurde, sofern diese Mehrheit mindestens 20 

vom Hundert der Bürger beträgt. Bei Stimmengleichheit gilt die Frage als mit 

Nein beantwortet. Stehen mehrere Fragen gleichzeitig zur Abstimmung und 

werden diese in einem nicht miteinander zu vereinbarenden Sinne 

entschieden, so ist das Ergebnis des Stichentscheids maßgeblich. Es gilt die 

Entscheidung, für die sich im Stichentscheid die Mehrheit der gültigen 

Stimmen ausspricht. Bei Stimmengleichheit im Stichentscheid gilt der 

Bürgerentscheid, dessen Frage mit der höchsten Stimmenzahl mehrheitlich 

beantwortet worden ist. 

 

(3) Der Bürgermeister/Die Bürgermeisterin macht das festgestellte Ergebnis 

öffentlich bekannt.“ 

 

16. Der bisherige § 17 wird aufgehoben. 

 

17. § 18 wird wie folgt geändert: 

a. In Absatz 1 wird die Angabe „27.08.1998 (GV NRW S. 509)“ durch die Angabe 

„13.02.2025 (GV. NRW. S. 256)“ ersetzt. 

b. In Absatz 1 werden die Angaben „§§ 4, 7 - 11, 12 Abs. 1, 2 und 4, 13 – 18, 19 

Abs. 1, 2 und 4, 20 – 22, 32 Abs. 6, 33 – 60, 63 Abs. 1, 81 – 83“ durch die 

Angaben „§§ 4, 7 bis 18, 19 Absatz 1, 2, 3 und 5, 20 bis 22, 33 bis 60, 81 bis 83“ 

ersetzt. 

c. In Absatz 2 Satz 1 wird das Wort „Beginn“ durch das Wort „Ende“ und die 

Angabe „18.00 Uhr“ wird durch die Angabe „15.00 Uhr“ ersetzt. 

d. In Absatz 2 Satz 2 wird die Angabe „Abs. 3“ durch die Angabe „Absatz 4“ 

ersetzt. 

 

 

Artikel 2 

 
Diese Satzung tritt am Tag nach der Bekanntmachung in Kraft. 
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Bekanntmachungsanordnung 
 
 
Vorstehende Vierte Änderungssatzung vom 02.07.2025 der Satzung zur Durchführung von 
Bürgerentscheiden der Stadt Alsdorf vom 08.07.1997 wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrensvorschriften und 
Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) beim 
Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf von sechs Monaten seit dieser 
Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes 

Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt, 
 
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden, 
 
c) der Bürgermeister hat den Beschluss vorher beanstandet oder 
 
d) der Form - oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Alsdorf vorher gerügt 

und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die 
den Mangel ergibt. 

 
 
 
 
Alsdorf, den 2.Juli 2025 
 
In Vertretung 
 
 
 
gez. 
Kahlen 
Erster Beigeordneter 

 
 

Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Alsdorf - Amtsblatt / 02. Juli 2025 / Nr. 21 / Seite 144 



Erste Änderungssatzung 
zur Entgeltordnung für das Hallenbad der Stadt Alsdorf „Annabad“  

vom 2. Juli 2025 
 
 
Aufgrund des § 41 Absatz 1 Satz 2 Buchstabe i der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NW. S. 666), zuletzt 
geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 5. Juli 2024 (GV. NRW. S 444), hat der Rat der Stadt Alsdorf 
in seiner Sitzung am 1. Juli 2025 folgende Änderungssatzung beschlossen: 
 
 

Artikel 1 
 

§ 2 der Entgeltordnung für das Hallenbad der Stadt Alsdorf „Annabad“ vom 5. Juni 2024 wird wie 

folgt geändert: 

1. Absatz 7 wird wie folgt neu gefasst: 

 „Anfängerschwimmkurs „Seepferdchen“ ab 5 Jahren (15 Stunden)     150,00 € 
 Erwachsenenschwimmkurs (20 Stunden)    250,00 €  
 Erwachsenenschwimmkurs (30 Stunden)     350,00 €  
 Erwachsenenschwimmkurs (Einzelstunde)     15,00 €  
 Zusatzstunden für Anfängerschwimmkurs (5 Stunden)     30,00 € 
 Fortgeschrittenenschwimmkurs „Bronze“ (10 Stunden)     80,00 € 
 Aqua-Fitness / Wassergymnastik (10 Stunden)     60,00 € 
 Wassergewöhnungskurs von 3 bis 5 Jahren (4 Stunden)    80,00 € “ 
 
2. Es wird folgender Absatz 8 angefügt: 
 
 „(8) Kindergeburtstage 
 
 Geburtstagspaket „groß“    80,00 € 
 
 Freier Eintritt für das Geburtstagskind, inkl. Eintritt für 5 

Freunde/Freundinnen sowie zwei Betreuungspersonen, 3 Stunden 
Nutzung des Mehrzweckraums inkl. Endreinigung 

 
 Geburtstagspaket „klein“     50,00 €  
 
 Freier Eintritt für das Geburtstagskind, inkl. Eintritt für 5 

Freunde/Freundinnen sowie zwei Betreuungspersonen, 1,5 Stunden 
Nutzung des Mehrzweckraums inkl. Endreinigung“ 

 
 

Artikel 2 
 

Diese Änderungssatzung tritt am Tag nach der Bekanntmachung in Kraft. 
 
 

 

 
 

Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Alsdorf - Amtsblatt / 02. Juli 2025 / Nr. 21 / Seite 145 



Bekanntmachungsanordnung    
 
 

Vorstehende Erste Änderungssatzung zur Entgeltordnung für das Hallenbad der Stadt Alsdorf 
“Annabad“ vom 2. Juli 2025 wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrensvorschriften und 
Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) beim 
Zustandekommen dieser Entgeltordnung nach Ablauf von sechs Monaten seit dieser 
Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn 
 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes 
Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt, 

 
b) diese Entgeltordnung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht 

worden, 
 
c) der Bürgermeister hat den Beschluss vorher beanstandet oder 
 
d) der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Alsdorf vorher gerügt 

und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die 
den Mangel ergibt. 

 
 
Alsdorf, den 2. Juli 2025 
 
In Vertretung  
 
 
gez. 
Kahlen 
Erster Beigeordneter 
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Gebührensatzung  

 
 
 
 

 

  

Gebührensatzung 
für den Rettungsdienst 

in der Stadt Alsdorf 
vom 2. Juli 2025 
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Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der 

Fassung der Bekanntmachung vom 14.Juli 1994 (GV. NRW. S. 666/SGV NRW 2023) zuletzt 

geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 5. Juli 2024 (GV. NRW. S. 444), der §§ 4 und 6 des 

Kommunalabgabengesetzes (KAG NRW) für das Land Nordrhein-Westfalen vom 21.Oktober 

1969 (GV. NRW. S. 712/SGV. NRW. 610) zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 

05.März 2024 (GV. NRW. S. 155), der §§ 2, 14 und 15 des Gesetzes über den Rettungsdienst 

sowie die Notfallrettung und den Krankentransport durch Unternehmen (RettG NRW) vom 

24.November 1992 (GV. NRW S. 458), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 17. 

Dezember 2015 (GV. NRW. S. 886), hat der Rat der Stadt Alsdorf in seiner Sitzung am 1. Juli 

2025 folgende Gebührensatzung für den Rettungsdienst der Stadt Alsdorf beschlossen: 

 

 
§ 1 

Träger einer Rettungswache 
 

(1) Die Stadt Alsdorf als mittlere regionsangehörige Stadt unterhält gemäß § 6 Abs. 2 RettG 

NRW eine Rettungswache im Rahmen des Rettungsdienstes als öffentliche Aufgabe. 
 

(2) Personen, die in der Stadt Alsdorf verunglücken oder erkranken, sind berechtigt, den 

Rettungsdienst im Rahmen der verfügbaren Rettungstransport- und 

Krankentransportfahrzeuge in Anspruch zu nehmen. 

 

 
§ 2 

Grundsätze 
 

(1) Die Notfallrettung hat die Aufgabe, bei Notfallpatientinnen und Notfallpatienten 

lebensrettende Maßnahmen am Notfallort durchzuführen, deren Transportfähigkeit 

herzustellen und sie unter Aufrechterhaltung der Transportfähigkeit und Vermeidung 

weiterer Schäden mit Notarzt- oder Rettungswagen oder Luftfahrzeugen in ein für die 

weitere Versorgung geeignetes Krankenhaus zu befördern. Hierzu zählt auch die 

Beförderung von erstversorgten Notfallpatientinnen und Notfallpatienten zu Diagnose- 

und geeigneten Behandlungseinrichtungen. Notfallpatientinnen und Notfallpatienten sind 

Personen, die sich infolge Verletzung, Krankheit oder sonstiger Umstände entweder in 

Lebensgefahr befinden oder bei denen schwere gesundheitliche Schäden zu befürchten 

sind, wenn sie nicht unverzüglich medizinische Hilfe erhalten. 

 

(2) Der Krankentransport hat die Aufgabe, Kranken oder Verletzten oder sonstigen 

hilfsbedürftigen Personen, die nicht Notfallpatientinnen oder Notfallpatienten sind, 

fachgerechte Hilfe zu leisten und sie unter Betreuung durch qualifiziertes Personal mit 

Krankenkraftwagen oder mit Luftfahrzeugen zu befördern. 
 

(3) Notfallpatientinnen und Notfallpatienten haben Vorrang. 

 

(4) Die Entscheidung über den Einsatz der bodengebundenen Rettungsmittel trifft die 

zuständige Leitstelle für den Rettungsdienst unter Zugrundelegung der Angaben des 

Bestellers und deren pflichtgemäßer Prüfung.  
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§ 3 

Gebühren 
 

(1) Für die Inanspruchnahme von Leistungen des Rettungsdienstes der Stadt Alsdorf erhebt 

die Stadt Alsdorf Benutzungsgebühren nach Maßgabe dieser Satzung.  

 

(2) Die Gebühren entstehen  

a. bei dem Einsatz eines Rettungswagens (RTW) mit dem Transport; 

b. bei einer missbräuchlichen Alarmierung durch das Ausrücken des jeweiligen 

Rettungsmittels. Eine missbräuchliche Alarmierung liegt vor, wenn die Person, 

die für sich oder einen Dritten den Rettungsdienst anfordert, weiß oder hätte 

wissen müssen, dass die einen Einsatz von Rettungsmitteln rechtfertigende 

Situation nicht gegeben ist; 

c. bei Beförderung einer Person mit Rettungstransportwagen (RTW), wenn dieser 

zum Krankentransport benutzt wird; 

d. ab 30 Minuten Wartezeit, je angefangene 30 Minuten;  

e. für den Einsatz eines bestellten und vorgefahrenen Rettungstransportwagens 

(RTW) ohne Transport. 

 

(3) Für (prophylaktische) Begleitfahrten kann die Stadt Alsdorf eine Abrechnung über eine 

Gebühr vornehmen; hier entsteht die Gebühr mit dem Ausrücken des Fahrzeugs.  

 

(4) Je zurückgelegtem Kilometer, beginnend mit dem ersten Kilometer der Hinfahrt, wird eine 

Kilometerpauschale berechnet. 

 

(5) Werden gleichzeitig mehrere Kranke oder Verletzte transportiert, so wird für eine Person 

die volle Gebühr, für jede weitere Person 50 % der vollen Gebühr berechnet. Die 

Gesamtsumme wird den Gebührenschuldnern zu gleichen Teilen in Rechnung gestellt. 

 

 

§ 4 

Gebührenschuldner 
 

(1) Gebührenpflichtig ist die Person, die die Leistungen des Rettungsdienstes in Anspruch 

nimmt oder in deren Interesse der Rettungsdienst tätig wird.  

 

(2) Im Falle einer missbräuchlichen Alarmierung wird die Person Gebührenschuldner, die für 

sich oder einen Dritten den Rettungsdienst anfordert und weiß oder hätte wissen müssen, 

dass die einen Einsatz von Rettungsmitteln rechtfertigende Situation nicht gegeben ist. 

 

(3) Mehrere Gebührenpflichtige haften als Gesamtschuldner.  

 

 
§ 5 

Gebührenmaßstab 
 

Die Gebühr wird für die Inanspruchnahme eines Einsatzfahrzeuges als 

Wahrscheinlichkeitsmaßstab pauschal erhoben. 
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§ 6 

Gebührensätze 
 

Es gelten die folgenden Gebührensätze:  

 

Rettungswagen (RTW):                        1.004,89 € 
               zzgl. Leitstellengebühr 

 

Zusatzgebühr bei Wartezeit über 30Minuten 

(Wartezeit bis zu 30Minuten sind frei) :  

                         

 

28,68 € 

 

Rettungswagen bei Nutzung als KTW: 

 

Einsatz eines bestellten und vorgefahrenen 

Rettungstransportwagens (RTW) ohne 

Transport: 

 

Kilometergebühr: 

                       

                         502,45 € 
               zzgl. Leitstellengebühr 

 

502,45 € 
zzgl. Leitstellengebühr 

 

1,50 € 

   

   

 
§ 7 

Fälligkeit der Gebühr 
 

(1) Die Gebühren sind innerhalb eines Monat nach Bekanntgabe des Gebührenbescheides an 

die Stadtkasse der Stadt Alsdorf zu entrichten.  

(2) Rückständige Gebühren werden im Verwaltungsvollstreckungsverfahren eingezogen.  

 

 
§ 8 

Inkrafttreten 

 

Diese Satzung tritt einen Tag nach Bekanntmachung in Kraft. Gleichzeitig tritt die 

Gebührensatzung für den Rettungsdienst der Stadt Alsdorf vom 20. Juni 1979, zuletzt geändert 

durch die 25. Änderungssatzung vom 29. März 2023, außer Kraft. 
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Bekanntmachungsanordnung    
 
 

Vorstehende Gebührensatzung für den Rettungsdienst in der Stadt Alsdorf vom 2. Juli 2025 wird hiermit 
öffentlich bekanntgemacht. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrensvorschriften und Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) beim Zustandekommen dieser Satzung 
nach Ablauf von sechs Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, 
es sei denn 
 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 
wurde nicht durchgeführt, 

 
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden, 
 
c) der Bürgermeister hat den Beschluss vorher beanstandet oder 
 
d) der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Alsdorf vorher gerügt und dabei 

die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
 

 
 
 
Alsdorf, den 2. Juli 2025 
 
In Vertretung 
 
 
 
 
gez. 
Kahlen 
Erster Beigeordneter 
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Neunte Änderung vom 02.07.2025 der  

Satzung der Stadt Alsdorf über die Inanspruchnahme von Angeboten in der  

Kindertagespflege und in Kindertageseinrichtungen und die Erhebung von  

Elternbeiträgen – Kinderfördersatzung – (Kfs) vom 01.12.2010  

Präambel  

Gemäß der §§ 7 und 41 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO 

NRW) vom 14.07.1994 (GV.NRW. S. 666/SGV.NRW. S. 2023) i. V. m. den §§ 23, 24 

und 90 des Achten Buches Sozialgesetzbuch (SGB VIII) (BGBL S. 1163) sowie der §§ 

21-24 und §51 des Gesetzes zur frühen Bildung und Förderung von Kindern 

(Kinderbildungsgesetz – KiBiz) vom 03.12.2019 (GVBL .NRW. S. 894), jeweils in den 

zurzeit geltenden Fassungen – wurde folgende Änderungssatzung zur Satzung der 

Stadt Alsdorf über die Inanspruchnahme von Angeboten in der Kindertagespflege und 

in Kindertageseinrichtungen und die Erhebung von Elternbeiträgen – 

Kinderfördersatzung – (KfS) durch den Rat der Stadt Alsdorf am 1. Juli 2025 

beschlossen.  

  

Artikel I  

1. § 11 Höhe der Geldleistung gem. § 23 SGB VIII  

  

Sachaufwand und Höhe der Förderleistung für das Kita-Jahr 2025/2026 

(geänderte Tabelle)  

  

  Wochenstunden  Leistungssatz monatlich  

1  über 10 und bis 15 Std.*  341 €  

2  über 15 und bis 20 Std.  453 €  

3  über 20 und bis 25 Std.  557 €  

4  über 25 und bis 30 Std.  669 €  

5  über 30 und bis 35 Std.  784 €  

6  über 35 und bis 40 Std.  898 €  

7  über 40 und bis 45 Std.  1.012 €  

 

* nur für kombinierte Betreuung in Kindertageseinrichtung und in Kindertagespflege (§ 5 Abs. 2, zweiter Satz                
und in der Eingewöhnungsphase § 6 Abs. 2 dieser Satzung)  

   

Artikel II  

Die Änderungen treten am 01.08.2025 in Kraft.  
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Bekanntmachungsanordnung    
 
 

Vorstehende Neunte Änderung vom 02.07.2025 der Satzung der Stadt Alsdorf über die 
Inanspruchnahme von Angeboten in der Kindertagespflege und in Kindertageseinrichtungen und die 
Erhebung von Elternbeiträgen – Kinderfördersatzung - (Kfs) vom 01.12.2010 wird hiermit öffentlich 
bekanntgemacht. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrensvorschriften und Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) beim Zustandekommen dieser Satzung 
nach Ablauf von sechs Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, 
es sei denn 
 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 
wurde nicht durchgeführt, 

 
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden, 
 
c) der Bürgermeister hat den Beschluss vorher beanstandet oder 
 
d) der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Alsdorf vorher gerügt und dabei 

die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
 

 
 
 
Alsdorf, den 2. Juli 2025 
 
In Vertretung 
 
 
 
gez. 
Kahlen 
Erster Beigeordneter 
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Öffentliche Bekanntmachung 

der 23. Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung am Dienstag, 08.07.2025, 
18:00 Uhr, Rathaus, Raum Nr. 102, 1. Etage (großer Sitzungssaal), Hubertusstraße 
17, 52477 Alsdorf 
 

 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 

Öffentlicher Teil 
 
TOP Betreff 
1 Eröffnung der Sitzung 

  
 

2 Bestellung einer Schriftführerin für den Ausschuss für Stadtentwicklung 
  
 

3 Fragestunde für Einwohner/innen der Stadt Alsdorf gemäß § 17 der Ge-
schäftsordnung 
  
 

4 Bericht der Verwaltung 
  
 

5 Widmung von Straßen im Stadtgebiet; hier: Alsdorf-Mitte Teil 3 
  
 

6 Vorstellung der Fortschreibung des Straßenmaßnahmenprogramms; 
hier: Unterhaltungs- und Investitionsmaßnahmen 
  
 

7 Sachstandsbericht des Eigenbetriebs Technische Dienste zu laufenden 
und noch durchzuführenden Baumaßnahmen im Bereich Straßen und 
Friedhöfe 
  
 

8 Bebauungsplan Nr. 383 - Mariadorf Feldstraße 
a) Aufstellungsbeschluss 
b) Billigung des städtebaulichen Konzeptes 
c) Beschluss über die Durchführung der frühzeitigen Öffentlichkeits- und 
Behördenbeteiligung 
  
 

9 NEMORA - Netzwerk Mobilitätswende Region Aachen; 
hier: - Jahresbericht 2024, Kurzübersicht aus den AGs 
        - Ausführliche Übersicht zur AG Regionale Radinfrastruktur 
  
 

10 Anfragen und Mitteilungen 
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Nichtöffentlicher Teil 
 
TOP Betreff 
1 Bericht der Verwaltung 

  
 

2 Mobilstationen; 
hier: Vergabe der Ingenieurleistungen 
  
 

3 Anfragen und Mitteilungen 
  
 

 

 
 
Alsdorf, 27.06.2025 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
gez. Plum 
Vorsitzender des Ausschusses 
für Stadtentwicklung 
 
 
 
 
 
Hinweis: 
Eventuelle Nachtragstagesordnungen können im Ratsinformationssystem 
unter https://ratsinfo.alsdorf.de/public/ abgerufen werden. 
 
[Dokumentende] 
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Öffentliche Bekanntmachung 

der 2. Sitzung des Wahlausschusses am Mittwoch, 09.07.2025, 18:00 Uhr, Rat-
haus, Raum Nr. 102, 1. Etage (großer Sitzungssaal), Hubertusstraße 17, 52477 Als-
dorf 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 

Öffentlicher Teil 
 
TOP Betreff 
1 Eröffnung der Sitzung 

  
 

2 Bestellung einer Schriftführerin für den Wahlausschuss 
  
 

3 Fragestunde für Einwohner/innen der Stadt Alsdorf gemäß § 17 der Ge-
schäftsordnung 
  
 

4 Zulassung der eingereichten Wahlvorschläge für die Wahl des Bürgermeis-
ters/der Bürgermeisterin sowie für die Wahl der Vertretung der Stadt Als-
dorf am 14. September 2025 
  
 

5 Zulassung der eingereichten Wahlvorschläge für die Wahl der Migranten-
vertreter/innen im Integrationsrat der Stadt Alsdorf (Integrationsratswahl) 
am 14. September 2025 
  
 

6 Anfragen und Mitteilungen 
  

 

Ich weise darauf hin, dass der Wahlausschuss gemäß § 6 Absatz 2 Satz 2 der Kom-
munalwahlordnung ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen Beisitzer/innen 
beschlussfähig ist. 
 
Alsdorf, 27.06.2025 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Sonders 
Wahlleiter 
 
 
Hinweis: Eventuelle Nachtragstagesordnungen können im Ratsinformations-
system unter https://ratsinfo.alsdorf.de/public/ abgerufen werden. 
 
 
[Dokumentende] 
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